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jii-
-

(vorm, J. Muggli)
52 Bleicherweg ZÜRICH '

Bleicherweg 52

Telephon 1509

Best ausgestattetes Lager
voa

Pianos, Flügeln «mhnh und Harmoniums
Miete, Abzahlung, Tausch, Reparaturen.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

^ A °/o Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen
oder den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung bis auf Weiteres 4% netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer; Vermietung von Sehrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

von

fNS'

Sparbüchsen
Neu!

2^1
für die Schweizer Schuljugend.
Billiges und pralctisclies

"Weilinaciitsgesclierils:.
Den Schulbehörden und der Lehrerschaft

für die "Weihnachtsfeiern in den
o Schulen speciell empfohlen, o

I" Form und Farben einer eidçjen. Ordo-
nanz-Trommel (mit Anhängeschlöss-
o chen und ca. 100 gr. Bonbons), o

grifnrftyre 2« JDiensfew.

Alleinige Lieferanten: RÖÖSGHÜZ & C-, Bern.

36 jähriger Erfolg. Fabrik gegrändet : Bern 1865. 36 jähriger Erfolg.
Malzextrakt mit Eisen.fLeichtvei'daiilielistes Eiséhprâparàtjbèi allgemeinen Preis

Ii SchwächezuständCn" und Blutarmut .El.. ;$*V9. Er. 1/40
"'zextrakt mifBromammonlum,"gegen Keuehhusten, ein glänzend erprobtes'/ 5"-*

U Linderungsmittel '. //ï'„ 1.40
'*extrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei allge-

f. meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet - 2. —
"'^extrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung

If der darniederliegenden Verdauung „ 1.40
Leberthranemulsion mit Malzextrakt und Eigelb, Ausserordentlich

leicht verdauliches u. Sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „ 2. —
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. —

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

MWiV -

(vorv2. F. MnAAll)
52 Sloisüsr^sA

'
LIsioüsi vsZ ê>2

?slspüoi> 1509

ZZLî SU8g68iMstS8 l-ZJSr
V0Q

?iîUW8, ?WK«!Zî «STSO
GGSS îw«I àîAwàiM
Mists, ^dLsdlnvx, ransvü, Rszzî<rsturei>.

8tàà Zir^slàllàît In Zisrià.
^/ch °/g î)i)l!gcìiÌVNKN, 3 oüer F 3slirs fest, snsZestelIt anf àen Rainen

oàsr àen Inliaber;
^pal'kiniAgsn bei unZsi-er Hepoànkâk Zs^en LinisZeKefte, ^ins-

VsrAütnn» ì»s -ìuf îeitsrss 4^/o netto, Rûà^sûInnA fis
?rli. IO()l) xer Aonat olins XllnâÎAnnA nncl oline Xinsvsàst;

^îAîlîltAMMSl': VerinistnnA von geliran^fAeliern an kriv^te für ^.uf-
fstvaürnnA von ^Vsrtsaelisn;

àfbk^z^ung unc! Verwaltung vsn Wertpapisren, VeriniànA
Xapits-Innla^en, LelliwkvItSkI ste.

von

>
^MrNkd8M

IV « vx

M à 8àà
^i414^SS -U.V1.Ä xzrs.^'dt.s^ln.SS

'WSî1ir).s.c:àûsASSc!^S».^i.
Neu Soduldsdörllon Ullâ âsr dodnsnsodnlt

für äis 'VVeiduaedtskoisro in àon
!» porm und k^sndon olnsn oidggn. Undo-

n-m?-1'nomms> (m!I àndângssoddigZ.
o odsn und cs. Mll lsn. Sondons), o

zilckiW Mrài^ KKß^MI â êl-, àrn.

ZLjàdn!gsn 8nio!g. I >»I>riN ^<>^s>»i,,!s< «îsr„ 18«S. ZSjàdngsn Snko!g.

^Sî^gxtnakt mit ^isen.?fsisûtvsvà«.nlieîistss ûissnprììpKnàt^dsi külg«ia<zinvii I
>, LàvSeks^ustÂnclSv' nncî Llàrmnt IF.. I.'4V

""^sxinIki mit^domammon!um,"xsMn txsnoüüustsn, sin Aiàsenà Wproütss > ^
>, làâsrouASmittsI î. 49

"!^kxtraî<t mit glyverin-piiospliorssui-kn 8sl?en, mnâ nnt Ziâlg Ksi alîM-
>,

»
msinsi- ürssköpfiivg üss Rsivsnsvstsrns anASvenZêt ^2. —

^extnakt mit Pepsin unl! 9is.sts.ss. Vsi-âàviiAsmàsxàkt 2ur IloüunA
z» âsr, ä»r»i«6srUößsnävl> VsrâsuuvA „ l. 49

l-edertiiranemulsion mit Malzextrakt unä ^igeld. àsssrorâoQtUed
Isioüt voräsulioües u. Ssür kinAklioülli soürnsäsuüss XröttiAuriAsmittgl „ 2. —

vr. Wsnüer's Mal22noksr unü Mslsdovdons. —



Kochherde und

Warmscnränke
für Restaurants und Hotels.

Haushaltungsherde, Centraiheizungen,
Bad- und Wasch-Einrichtungen,

Helvetia-, Turicum- u, Pestalozzi-Oefen
erstellen

Seiirlider Lîocke, Zürich
Ausstellung Seilergraben 57/59.

CEVIONTEA

Cevlon-Thee schmeckend, kräftig, ergiebig und
haltbar.

Originalpackung:
per engl. Pfd. -p. 1/2 kg. per engl. Pfd. p. </i kg.

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—. Broken Pekoe Fr. 3.60 Fr. 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60. Pekoe Souchong —,— „ 3.40
Cjîliîlâr-TIliPP beste Q u a.l i t ä t, — China Souchong Fr. 3.60

per Vz kg. China Kongou Fr. 3.60 p. Ys kg.
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere Abnehmer. Muster

kostenfrei. Carl Osswald, Winterthur.
6rrös,sYe.v ?.me? äftesYex ^^.srAyV//

Sohuhwaann
cBeot ci-'ttg,e£-tcftt'eteo 01Caoog/Codaä|f

FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, Zürich.

filkiTisriehism
der

in Züricli.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das

Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und in der-
jenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—.

Die Beiträge werden vierteljährlich mit Briefmarken oder
mittelst Postmandat bezahlt. Der Wochenheitrag beträgt je nach
dem Eintrittsalter, dem Verfall und der Grösse der Versicherungs-
summe 20 Rp. bis Fr. 3.— und mehr.

Aller Gewinn kommt den Versicherten zu.
Die Gewinnbeteiligung beginnt nach 2 Jahren und beträgt

gegenwärtig rund 15°/o der Beiträge.
Versicherungsbestand Ende 1900 Fr. 7,771,699.
Prämienreserve Ende 1900 „ 866,198.34
Gewinnfonds der Versicherten Ende 1900 „ 277,913.35
Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1900 „ 182,613 75
An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis

Ende 1900 „ 87,525.85
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Xoààsz'Âs iimlîarnisonranlits
für lìôstâriìà und Hôtels.

llst!slikt>tungZliö!'ils, 8«nwa!5«>?cingen.
Lac!- unci àseli-Lini'iolitunggn,

6«Iv?ti?.-, lui-ionm- u. lìtààIên
srstsllsn

KkêZrlîàr l-MLks^ Zimà
Au88i«lîung 8«iiLî-r>i'àn 57/53.

5kviMs^r/lMlmiì t m

î?SVl^A.°'?îZ.SG k6w sedmeànâ, kräftig si-AiediA unâ^ kaRbai-.

xsr snxl. ?kâ. x, -/z, kx.
^

xer <înxl. Nkâ. p. >/g kg.
»anse Bàoo Nr. -!.óv Nr. 5,—, Broken pàos Nr. S.K0 Nr. 4.—
^àos „ 3.30 „ 3.60. Ràoe Lonebong —,— „ 3.40
î^îlîîìZ. dstZts H u a.I i t ä t. — Olàa Louebons' Rr. 3.60

per Kx. Obina L/onAvu Rr. 3.60 x>. ^Rabatt an ^Visàrverkâufsr unâ Arossers TVdnsdinsr. Cluster

Larl OsZvalä, Wintsäur.
<?7'/àà ?5?èâ â'àsà9 /6ê7î6?"H

G ZckàMTWZS ch
Ssoii e-i-tr^5^i.isliss

flîll? KLlMK
Iksaterstr. 20, ^üried.

°»..â «' ôA.5»^ ^ îD ^ "?? c-> ^ 9? oîL^vîàq, A .-,_àî> ^o»^«, ^ °>

?à?UUàG?«
der

ÎII ^Ül'iQil.
In der A,6tsilunA olins àtliollS Untkl-zuvliung dstrâAt das

Uaximum der Versielieruu^ssumme ?r. !,S0<î.— und in der-
^QÎAôll mit àtliokkî- Untei-suolîung ^Zt. Z.vso —

Dis lZeitrü-AS werden visrtel/âlndisli mit Drisimaàsn oder
mittelst Dsstmundàt lzk^lilt. Der WoslisubsitraZ betrügt ^'s naeli
clein Dintrittsulter, dem Vsrfàll und der Drüsss der Vsrsis6sruiiAs-
summs 20 Dp. lns Dr. Z.— uncl mel>r.

^ì.1Isr îZswàu kolQlut âsn Vsrsioàsrten su.
Dis DsvvinnlzstsilÎAUNA de^innt nkisli 2 dulirsn und lzstrü^t

ASAenvÄrtiA rund 15°/« der Leiträ^s.
Vsi-sieliôî-ungsdàncl Lncis 1300 > 5,-. 7,771,633.
8râmienr«8«rve Luclg 1300 „ 306.133.34
g«winnfoncl8 den V«r8>L!isttsn Lncl« 1300 277,313.35
ÄU8de?3liItg 8tötds8ummkii b>8 icicle 1300 „ 182,613 75
An clis Vk!-8ioltöi-ten miàznlà gewinn« 1ii8

Lnös 1300 „ 87,525.85
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_ Wir Jaden alle unsere'woblwollenden Peser und Ceserinnen ein, bei
j jY ; : J A I jeder Gelegenheit neue Treunde für „Hm häuslichen Gerd"

anzuwerben, und werden gerne solche Bemühungen in der Weise

entschädigen, dass wir, so lange Uorrat, für je zwei uns eingesandte
neue Abonnements einen vollständigen Jahrgang Ii unserer

Eilschrift unentgeltlich abgeben.
3'Jrïch T (Riidenplatz I), I. Dezember 1001.

für den Ucrsfand der Pestalozzigesellschaft in Zürich
der Präsident der Sdjriftenkommission : Job. Schürfer, Prorektor.

J. SPŒRRI, Kappelerhof, ZÜRICH.
Grösstes Lager

ia Damenkleiderstoffen von couranten bis hochfeinsten Ge-

wehen.

Spezialrayon für schwarze Stoffe,
Flanelle, TVTa,ntelstoff0, Buckskins,,

Muster umgehend.

Franz Carl Weber
62 mittlere Bahnkofstrasse 62

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selbstbeschäftigungs-

Niederlage der Anker-Steinbaukasten
Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmasehinehen.

Das schönste und nützlichste

Weihnachtsgeschenk
wei .1 cu 1

heb vorsorglicher Familienvater seiner Familie machen kann, ist eine!
di„ p ei'sicherungs-Police, womit in allen Fällen die Existenz der Familie, |

Erziehung der Kinder sicher gestellt wird.
Die

dl
Basler Lebens- und Unfall-Yersiehgs.-Gesellschaft

jju
w grösste und bedeutendste Lebens Versichgs-Ges. der Schweiz — bietet I

Ver ®®klusèe von Lebensversicherungen jeder Art, von Kinder- (Aussteuer-) [
' Sicherungen, von Alters- u. Kenten-Versicherungen:

Grösste Sicherheit und Coulanz,
Billige Prämien-Ansätze,
Klare und liberale Bedingungen,
Bedeutender Gewinnanteil,

bei 1
^here Aufschlüsse, Prospekte und Berechnungen stehen zu Diensten I

OP 89141

Generalagentur Zürich
„ Bahnhofstrasse 73a — Telephon 3(100

sämtl. Vertretern der Gesellschaft in allen grössern Ortschaften.

laden alle »nsere^wohlwollenden Leser und Leserinnen ein, bei

xMHF??A V
kelegenbeit neue ?^unlie kür ..à häuslichen îîerd"

>RD 8 HèV ^ anzuwerben, und werden gerne solche lZemichungen in der Aeise
entschädigen, dass wir, so lange borrat, kür je ^wci uns eingesandte
neue Abonnements einen nsllsiändigen Jahrgang!I unserer

^ütschritt unentgeltlich abgeben,
A'trìch I (Püdenplat^! l), l, December lbvl,

?iîr den verstand der pestalozzigescllschalt in Zürich
der Präsident der 8chrittenkc»ninission: Zsh. 8churter. Prorektor,

^Appàkgf,
GiösKtss !<^er

'U Qauisàlsiàei'stoikSrr von ooru-ÄQtsn bis boolrksinàn 6e-
vveberr.

LpsÄalrä^vD. 5ür HtoKß,

td'lärrsll«, >1 » ri! 1 «z 15- t<> tt>s, TZ «, «z k s à »
WM"" Mîrsìsr urrlAsdsrrd.

FrüQL Oài'1 îsbsr
62 rriittÜSi's I?Â>iiiìic>ària«tSS 62

ZpielNarsn
6sse1Isâa5ts- urrà Kelbstbsscbät'tiAurrA«-

L^?î6^6.
^isäerlaZe àsr àkvr.^tvilldaàkSà

puppsn — ^tirspen — lurngsà
lauböt-iswl'nön — llsmpfmssokinvksn.

Lus sàônà «iiü niitzLcdstv

WeiknaektLAeLokenk
^lechgz vorsor-Alieber Damilisnvntsr seiner D,-rwilis nmebsn kann, ist sine!

äio VrsielroriiNAS-Doltoe, womit ill allen D-jllsn dig IZxistöns der Damilis, î
ttrengimnA der Binder sielrsr gestellt wird.

Die

di
kâôlôL IlkdöN- M MâlI-VàdA.-àlIàkt

z, ^ Ariisstg und bedeutendste Dsbsus VorsislrAs.Des, der Seil neix— bietet I

V,." ábseldnsse von Debensversieberrriixen isäsr ^,rt, von binder- (Trisstvusr-) j
^>ebsr„ir^sn, von ,t itérs- u. Rkitten-VersiobsruvAsn:

Drosste Sicberiieit und L'orilairx,
llillixe DräMien-.Viisäl/v.
b'lnre und liberale DediriAunxen,
Dedouteiider üeninnunteil,

i>vi i borg àîsebitlsso. Drospskts und LereebuunASn stsbsn xu Diensten I

nr sstt l

< ^ ^Lîìri<zìlt
^ liànliofstrnsso 73a — Lelepbon 3NKN

^ samt!, Vertretern der KssellseNsst in allen grössern Drtsekasten,



Wiederkehr, Widmer & C° vorm. j. g jth
Zürich, Poststrasse 1 Kramgasse 73, Bern.

Spezialgeschäft für Teppiche, Linoleum, Möbel- und Yorhangstoffe.

Wolldecken, Angora- und Zisgenfelle, Fuss-Säcke.

VolksVersicherung
der

Schweizerischen Lehensversicherungs- u. Rentenanstait

in Zürich.
In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der Vor-

Sicherungssumme Fr.1,500.—u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—
Die Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.

Versicherungsbestand Ende 1900 Fr. 7,771,699.—
Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1900 „ 182,613.75
Gewinnfonds der Versicherten Ende !90G „ 277,913.35
An die Versicherten ausbezahlte Gewinne bis Ende 1900 „ 87,525.85

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900.
_

Inserate werden duroh die Expedition vermittelt.

WiàckàMàkr à L° vom. j. k. M
^ürivk, ?Q8t8ira8se I I<ramA^88s 73, Lsrn.

LpkîiâlZksedN kÄ iWiÄs, lààM, Uödvl' llllâ liordMÄvssk.

Woliövvksn, KIWI'S unij àgsnfvils, ssuss 8svke.

VolksversioksruiiA
âor

Zoiiweiiel-iseiikn l_eden8V6r8Ìo^6l'ung8- u- k?gMeiian8wii

in ^ûricîi.
In àsr ^dtsilunA odnk àtlicks 6ntsrsuodung kövÄAt àas N-rximmn äsr Vvr-

«iekviunßssuMins?r.1,S0v.—u. in àsrjoiiixsn mit si-^tlillksi- Uài-suvdung?r. 2,000.
Die LsitrÄAs lniisssn visàlMiin-Ià entriolitst vsrâsn.

Versivksi-ungsbssianö Ln6e 1366 Lr. 7,771,633 —
/tusbe^sklts 8teà«ummen dis Lnde !366 „ 162,613.75
Kev/innionlls 6e>- Vei-sirkei-ten Là 1306 „ 277,313.35
kn die Versiokerten susbe^sdite 6ev/inne bis Là 1366 „ 87,525.85

SolàsQv AloâAille ^sltausstelàK?s.ris 1SVV.

MM" Ilnzsi-às xvsrâsv âurâ âis Dxvsâttton vsriniìtslt,.
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